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Hintergrund• Massgeblicher Einfluss der Wetter-bedingungen• Starke Schwankungen des Wachstums und der Jahreserträge• Futterqualität massgeblich vom Entwicklungsstadium bestimmtZielWerkzeuge entwickeln, um komplexeBeziehungen besser berücksichtigen zukönnen.• Wärmesumme  Phänologie?• Witterung  Verdaulichkeit des Futters? Ertragsentwicklung• Witterung Nährstoffgehalt des Futters

Entscheidungshilfen zur besseren GrasverwertungMarco Meisser und Olivier Huguenin-Elie

Erwartete praktische Anwendung aus der Kombination von Messungen auf dem Feld und ModellierungDaten, Referenzen (z.B. Obs’Herbe)
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Optimales Fenster für den 1. Schnitt: 650−800 Gradtage
Gradtage

Referenz-werte(Beispiel)


